
  

 

 

 

Forschungspraktikum am Historischen Museum Frankfurt 

Für das Ausstellungsprojekt im Stadtlabor „Alle Tage Wohnungsfrage. Vom 

Privatisieren, Sanieren und Protestieren“  

 

Für wen? 

Masterstudierende der Kultur- und Medienwissenschaften, Soziologie, Humangeographie, 

Politikwissenschaft, Curatorial Studies, Kunst & Design, Kunstvermittlung, 

Geschichtswissenschaft sowie thematisch verwandter Fächer können im Historischen 

Museum Frankfurt ein Praktikum machen. 

Das HMF 

Das Historische Museum Frankfurt ist das moderne Stadtmuseum der Mainmetropole. Es 

liegt zentral in Frankfurt (zwischen Römer und Main) und besteht aus dem 800 Jahre alten 

Saalhof sowie den 2017 eröffneten Neubauten. In acht Ausstellungen auf 6.000 m² werden 

Themen aus der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Stadt präsentiert. Das 

Sonderausstellungsformat Stadtlabor widmet sich aktuellen urbanen Fragestellungen aus der 

Sicht ihrer Bewohner*innen. Diversität, Inklusion und Partizipation sind im HMF als 

grundlegende Prinzipien festgelegt und verankert.  

 

Das Themenfeld 

Im Kontext der Ausstellung „Alle Tage Wohnungsfrage. Vom Privatisieren, Sanieren und 

Protestieren“ (in Kooperation mit dem Institut für Humangeografie der Goethe-Universität) 

ist das Historische Museum ab Juni in drei Frankfurter Siedlungen unterwegs und forscht 

gemeinsam mit den Bewohner*innen. Welche Geschichten haben sie über die Gebäude und 

über ihre Kämpfe um die Bezahlbarkeit und Qualität ihrer Wohnungen zu erzählen? Welche 

strukturellen und architektonischen Veränderungen werden benötigt, um ein sozial und 

ökologisch nachhaltiges Wohnen für alle zu ermöglichen? Wir bieten dazu ein 

Forschungspraktikum an, das studienbegleitend in Teil- oder Vollzeit in einem Zeitraum von 

3 Monaten durchgeführt werden soll (eine Sommerpause ist möglich). Ziel dabei ist es u.a. 

ein Audioprojekt als Ergänzung für die Ausstellung zu erarbeiten. Erwartet werden Interesse 

und Begeisterung für die Stadtgesellschaft, Urbanistik, Forschungs-und Recherchearbeit, 

qualitative- und künstlerische Forschungsmethoden (Interviews und Sound), Neugier an 

museologischen Fragestellungen und Wissensvermittlung.  

 



 

Ihre Aufgaben  

 Begleitung der Forschung in den Siedlungen und Workshops im Museum zur 

gemeinsamen Erarbeitung von Ausstellungsinhalten 

 Auseinandersetzung mit Themen rund um „die Wohnungsfrage“ dazu Recherche und 

ggf. Archivarbeit 

 Erarbeitung einer Audioarbeit auf Grundlage des gemeinsam gesammelten Materials 

 Mitarbeit bei der Konzeption der Ausstellung 

 

 

Ihr Profil 

 Abgeschlossenes Bachelorstudium in den oben genannten Fächern 

 Kenntnisse im Bereich der Urban Studies oder verwandte Felder  

 Kenntnisse und Erfahrungen mit Qualitativer Forschung 

 Kenntnisse in der Produktion von Audioarbeiten/Hörstücken 

 Selbstständige Arbeitsweise sowie die Fähigkeit zur kollegialen Zusammenarbeit im 

Team  

 Sicherer Umgang im Deutschen in Wort und Schrift   

 

Bewerbungen von Menschen, die Diskriminierungserfahrungen machen, u.a. Schwarze 

Menschen, People of Color, Sinit*ze und Rom*nja sowie Menschen mit Migrations-und 

Fluchtbiografien sind ausdrücklich erwünscht. 

Bitte beachten Sie, dass Praktika bei der Stadt Frankfurt nicht vergütet werden können.  

Praktikumsstellen können nur an eingeschriebene Studierende vergeben werden. 

 

Bewerbungen bis zum 15.05.2024 bitte ausschließlich per Mail an katharina.boettger@stadt-

frankfurt.de  

Praktikumsbeginn: 3. Juni 2024 

Bewerbungsgespräche: 23. Mai 2024 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
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